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Berufskolleg des Landschaftsverbandes Rheinland in Düsseldorf
hier: Errichtung eines Aufbaubildungsganges „Offene Ganztagsschule“
Am Berufskolleg Düsseldorf mit den Schulstandorten Düsseldorf und Bedburg-Hau werden zurzeit vier unterschiedliche Bildungsgänge angeboten:
· Heilerziehungspflege

· Heilpädagogik

· Sozialpädagogik

· Sozialmanagement.

Zusätzlich hat die Bezirksregierung Düsseldorf den Bildungsgang „Staatlich geprüfte Sozialhelferin/ Staatlich geprüfter Sozialhelfer, Fachoberschulreife (FOR) genehmigt. Ein entsprechendes Lehrangebot ist in Vorbereitung.
Eine Bewilligung des beantragten Schulversuchs „Zweijährige Berufsfachschule für Sozial- und Gesundheitswesen, Fachrichtung Heilerziehungshilfe“ wurde von der Bezirksregierung in Aussicht gestellt.

Zu diesen bestehenden und geplanten Angeboten soll nunmehr auf Anregung des Dezernates 4 „Schulen, Jugend“ ein neuer Aufbaubildungsgang „Offene Ganztagsschule“ eingerichtet werden.
Mit der offenen Ganztagsschule im Primarbereich (überwiegend Grundschulen) werden vorhandene Ganztagstagsangebote aus Kinder- und Jugendhilfe (Horte, Schulkinderhäuser, Schülertreff) und Schule (Schule von acht bis eins, Dreizehn Plus) unter dem Dach der Schule zu einem kohärenten Ganztagssystem zusammengeführt. Die Gesamtverantwortung hat der Schulträger im Rahmen einer gemeinsamen Schulentwicklungs- und Jugendhilfeplanung. Die offene Ganztagsgrundschule bietet Förderung, Freizeit, Lernen, Hobby, Beratung - alles an einem Ort. Partner aus Kinder- und Jugendhilfe, Kultur und Sport unterstützen Lehrkräfte bei der Öffnung von Schule. 
Der Aufbaubildungsgang „Offene Ganztagsschule“ soll Erzieherinnen und Erzieher, Heilerziehungspflegerinnen und –pfleger und andere Absolventen von Bildungsgängen der Fachschulen im Bereich Sozialwesen befähigen, außerunterrichtliche Bildungs- und Betreuungsangebote im Bereich offener Ganztagsschulen zu planen und zu koordinieren. 

Der Qualifizierungsbedarf ergibt sich durch das völlig neu entstandene Arbeitsfeld:

· Erzieherinnen und Erzieher werden im schulischen Rahmen tätig (Kenntnis schulrechtlicher und schulorganisatorischer Rahmenbedingungen),
· Erzieherinnen und Erzieher arbeiten mit Lehrkräften zusammen (Kenntnis der Bildungsziele von Schule, Entwicklung eigener Erziehungsziele und Befähigung zur Zusammenarbeit),
· Erzieherinnen und Erzieher beugen dissozialem Verhalten und Verwahrlosung vor und intervenieren im Falle auftretender Auffälligkeiten ( Vertiefung der Kompetenzen in den Bereichen, Diagnostik, Beratung und Intervention) 
· Erzieherinnen und Erzieher werden im sonderpädagogischen Bereich heilpädagogisch tätig (Vermittlung bzw. Vertiefung heilpädagogischer Kompetenzen).

Das Westfälische Berufskolleg des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe in Hamm hat das Pilotkonzept des Aufbaubildungsganges entwickelt und bietet entsprechende Kurse an. 
Der Aufbaubildungsgang am Berufskolleg des LVR in Düsseldorf wird sich auf Wunsch des zuständigen Bereichs im Schulministerium eng an das vom Westfälischen Berufskolleg in Hamm vorgelegte Curriculum anlehnen. 

Der Aufbaubildungsgang gliedert sich wie folgt:

	Fächer


	Jahresstunden 



	Organisation/ Struktur/ Recht


	 80 - 120



	Didaktik/ Methodik


	120 - 180

	Sozial- und Heilpädagogik
	120 - 180



	Projektarbeit


	           60

	Wahlbereich


	   0 -   80



	maximale Gesamtstundenzahl Pflichtunterricht

	         600


In den Bereichen Sozial- und Heilpädagogik, Projektarbeit und dem Wahlbereich wird das Berufskolleg Düsseldorf bei Bedarf die Inhalte für den Sonderschulbereich spezifizieren. 

Das Angebot ist auch gedacht für pädagogische Fachkräfte, die in offenen Ganztagsschulen im Sonderschulbereich tätig sind oder tätig werden möchten. 
Der Landschaftsverband Rheinland ist Träger von 38 Sonderschulen, von denen die Hörgeschädigtenschule Düsseldorf als erste Hörgeschädigtenschule in NRW die Offene Ganztagsschule zum Schuljahr 2005/ 2006 einführt. Eine Kooperation mit dieser Schule ist vorgesehen.
Nach Einschätzung des Berufskollegs sowie des Fachamtes und des Dezernates 4 besteht auf dem Arbeitsmarkt ein Bedarf. Die Einrichtung von Ganztagsangeboten soll auch weiterhin gefördert und die Qualität der Betreuungsangebote verbessert werden. Die tatsächliche Nachfrage nach entsprechenden Angeboten am Berufskolleg Hamm ist sehr groß. 
Es ist beabsichtigt, ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt einen entsprechenden Aufbaubildungsgang am Berufskolleg anzubieten. Es wird die Bildung eines Kurses mit bis zu 25 Teilnehmerinnen und Teilnehmern am Schulstandort Düsseldorf erwartet. 
Da das Berufskolleg Fachschulen für Sozialpädagogik, Heilerziehungspflege und Heilpädagogik bündelt, sind alle für den Aufbaubildungsgang relevanten Kompetenzen am Berufskolleg vorhanden, bzw. können durch Honorarkräfte oder bestehende Kooperationen abgedeckt werden. 
Die räumliche Unterbringung ist gesichert.

Die Personalkosten der Lehrkräfte werden vom Land erstattet. 
In Vertretung
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